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Am Z Februar verstarb 1n Rom uUNCITWAaT- Besuch verzıchten. Eın Hauptgrund: der schaftsfragen. Als „beeindruckend“ ezeıich-
tet der Pro-Präfekt der Mıssıonskongrega- „absolutistische“ Führungsstil des Papstes eGLEe Vogel in einem Beitrag für die
tiıon der trüheren Propaganda D Erz- sel unzumutbar. Im Oktober 1984 hatte sozialdemokratıische Wochenzeitung SVOT=ıschof Dermot /. Kyan (60), eiınem eıne Gruppe VO Hochschullehrern dem wärts” , da{fß dıe Bischöfe nıcht daraut Ver-
Herzintarkt. KRyan, VO Haus aus Exeget LTauULteN, die Kräfte des Marktes alleın selenPapst geschrieben und ıhn aufgefordert,und Fachmann für orlientalısche Sprachen, mÖöge während selnes Besuches einen „ech- In der Lage, der Arbeıtslosigkeit bzuhel-
WAar ber 2 Jahre Erzbischot VO Dublın ten Dıalog” mıt den Gläubigen der Nıeder- fen, sondern tür Programme ZUuU Arbeits-
und wurde TSL 1M Aprıl 1984 VO Johannes lande tühren. Der CUue Pro-Nuntıius, Ed- platzbeschaffung plädıerten. Den Vertech-
Paul IL die Spıtze der Miıssıonskongre- ayard Cassıdy, lıefß dıe Petenten spater e einer „Ellenbogengesellschaft“ erteıl-
gyatıon eruten. Dıiıe Berufung In das Kardı- wIssen, gehe beı dem Besuch nıcht ten dıe US-Bischöte iıne Absage un:
nalskollegi1um 1m nächsten Konsıstoriıum sehr Meıinungsaustausch, sondern nähmen den Staat In die Pflicht, das Nötige
War vorgezeıchnet. die „gemeınsame Feıer der Einheıit un des LunNn, damıt niıemand hungere, obdachlos

Glaubens“ der arbeitslos sel Eıne Lektüre des Hır-
Recht unterschıiedlich nuancılerte Perspek- tenbriet-Entwurfes empfahl Vogel denen,t1ven le{fß Kardınal Jan Willebrands, Präsı- Dıie österreichischen Benediktiner regten die die meınten, genüge, iıne Polıitiık für die
dent des römiıschen Einheıitssekretariats, In Gründung eines Benediktinerklosters in der ohnehın Starken betreıiben.
den etzten Wochen erkennen. In einem Tschechoslowakei Einen entsprechenden

Wunsch äiußerte das Mıiıtte Februar In Salz-Vortrag der Päpstlıchen Urbaniana- Über den Entzug des Imprimatur tür das
Universıität In Rom Z Februar, dıe burg tagende Generalkapıtel In eiıner rufßs- Buch VO Anthony W.ıilhelm „Christ
dem 20jährigen Gedenken des weıten botschaft dıe Benediktinerinnen und X  &;  1m vVEITSANSCHNCH Jahr sınd einıge Hınter-

Benedıiktiner 1in den NachbarländernVatıkanums galt, wandte sıch sol- yründe bekanntgeworden. Demnach hat
che Theologen, dıe meınten, das Fehlen e1- Osterreichs. In der Grußbotschafrt weısen Kardınal Joseph Ratzınger In einem Brief
ner ausdrücklichen Nichtübereinstim- die Öösterreichischen Benedıiktiner darauf VO 28 diesen Entzug VO zuständi-
mung“” könne Grundlage für die Eıinheıt hın, daß ach Aufhebung der Benediktiner- SCHh Diözesanbischoft, Erzbischof Peter (Ge-
zwıschen den Kırchen se1n; genüge klöster Brevnov, Emaczy un Rajhrad 1im rery VO Newark, verlangt. Am kam
nıcht, da{fß Kırchen darın übereinstimmten, Jahre 1950 dıie Tschechoslowakei das eiInN- dieser dem Wunsch AaUS$S Rom ach Das
nıcht ausdrücklich leugnen, Was das Ma- zıge Nachbarland Osterreichs sel; In dem Buch 1St eıne Einführung In den Katholizis-
gisterıum der dıie Tradıtion einer anderen keın Benediktinerkloster exIistiere. Abtprä- MUu$s für rwachsene (eine Art Erwachse-
Kırche lehrt und VO eiıner posıtıven An- SC5 Clemens Lashoferunterstrich, 1119  — wolle nenkatechısmus) und wurde, ausgeSstattelnahme einfach abzusehen. Auf eıner DPres- auf diese Weıse dem Land un: den Men- mMIt dem Imprimatur VO 1967 bıs 1984, in
sekonferenz In London März schen dıenen un verbinde damıt keinerle] IS Miıllıonen Exemplaren verkautft. Eın
drängte der Kardınal auf „konkretere Ver- polıtische Absıchten. Di1e Grußbotschaft anderer Verlag plant inzwischen, ine eCu«cCc

wirklıchung“ der Beschlüsse des Zweıten wurde Kardıinal Frantisek Tomasek, Ausgabe VO „Chrıist us  * 1mM Maı
Vatıkanums, eıner Eınıgung spezıell und dem Vorsiıtzenden der slowakischen veröffentlichen diesmal ohne Imprima-mIıt der anglıkanıschen Kırche kommen. Bischofskonferenz, Bischof 0$SE, Feranec, H!  $ Erzbischof Gerety gyab 1U bekannt,
Insbesondere das Autorıitätsverständnıiıs 1n- SOWIEe dem Leıter des CSSR-Kirchenamtes, da{fß die Glaubenskongregation ihre Auft-
nerhalb der katholischen Kırche MUSSeE Vladimir Janku, übermiuttelt. forderung damıt begründet habe, dafß 1n
praktiziert werden, daf der anglıkanı- dem Buch „indıvıduelle Theoretiker“ el-

Optimistisch ber die Zukunft der atholi-schen Gemeinschaft un der protestantı- LICT Weıse zıtlert würden, „als ob ıhre An-
schen Kırche näherkomme. uch In der schen Kiırche ın China iußerte sıch der Erz- sıchten die Lehre der Kırche ersetzen“
Seelsorge un: In der konkreten Kırchen- bischof VO Manıla, Kardınal Jaıme Sın könnten. Die Entscheidung der Glaubens-
ührung mMUSse vieles och praktischer aUS- Innerhalb VO fünf Jahren, meınte der VAa- kongregatıon stelle das Ergebnıs eınes wWwel
geformt werden (über Pfarrgemeinderäte, terlicherseits 4US Chına stammende Kardı- Jahre dauernden Austausches ber dieses
Dıözesanräte un: Bıschofssynoden), nal, würden „offizıelle Beziehungen“ ZW1- Buch dar und sel nıcht „plötzlich und ll-
der Autorıitätsprax1s anderer Kırchen na- schen der „Patriotischen Vereinigung chinesi- kürliıch”“ getroffen worden.
herzukommen. scher Katholiken.“ und dem Apostolıschen

Stuhl herstellbar se1n. Der Papst wolle alles Dıie katholischen Bischöfe der USA appel-
Neuer Pax-Christi-Präsident für Deutsch- Cun, dıe Probleme lösen, und fünf 1erten den Kongrels, In eıner Abstım-
and wurde als Nachfolger VO Weıh- Jahre Kontakte würden reichen, dıe NO- MUnNng ber die Bereitstellung VO 1& Miıl-
bischof Walter Kampe (Limburg) der Bı- tige Atmosphäre dafür chatten Kardı- 1arden Dollar für den Bau VDon ınterkonti-
schot VO Eıchstätt, Karl Braun. Der VOoO nal Sın WAar nde Oktober/Anfang Novem- nentalen MX -Atomraketen sıch den
der Deutschen Bischofskonferenz nOm1- ber 10 Tage einem Verwandtenbe- Bau dieser Wafte auszusprechen und das
nıerte el Präsıdent mu{ß VO Pax-Chriı- such In Chına Beı1 dieser Gelegenheıt G lıeber ZUuUr Linderung menschlicher
stı-Präsıdium, das Aprıl Cagl, och Not verwenden. In einem alle Miıt-ührten un seiıne Begleitung Gespräche
ormell bestätigt werden. Eın Vorgänger sowohl mı1t den Vertretern der „Patrıoti- oylıeder des Kongresses verschickten Schrei-
Brauns In Eıchstätt WAar schon eınmal] Präsı- schen Vereinigung” w1e€e MIt chinesiıschen ben betonte der Vorsitzende der US-amerı1-
ent VO DPax Christı, der späatere un 1N- Regierungsvertretern. kanıschen Biıschofskonferenz, Bischot Ja
zwıischen verstorbene Kurienkardinal Jo- mMmes Malone, dafß die Bischöfe die Theoriıe
seph Schröffer. der nuklearen Abschreckung WAar er-

Der Vorsiıtzende der Bundestagsfraktion stutzen, jedoch dıe Herstellung der
Im Vorteld des Papstbesuches ıIn den Nıeder- der SPD, Hans-Jochen Vogel, sıeht 1ne „CI'- Raketen für überflüssıg hielten, dıe
landen scheıint (auch nnerkatholisch) staunlıche Übereinstimmung“ zwıschen abschreckende Kraft der USA erhalten.
einıgen Wıderstand geben. Erst nde Ansätzen der Sozialdemokratie ın der
Februar wurde Johannes aul I1 VO einem Wırtschafts- un Sozıialpolitik un dem
Antı-Papst-Besuch-Komitee 1n einem offe- nde des vErgangsgeCENCN Jahres vorgelegten Beiılagenhinweis:
11C Briet den Erzbischof VO ÜUtrecht, EeErsten Entwurt eınes Hirtenbriefes der [JS- Dieser Ausgabe [iegt e1in Prosperkt der Herder-
Adrıanus S1ımOon1Ss, aufgefordert, auft den amerıkanıschen Bischöfe Soz1al- UN: Wirt- Buchhandlungen bei


